
Ausbildung 
 

Brandschutzhelfer 

MEHR KOMPETENZ AUS EINER HAND 

Koordinieren Sie die Sicherheit und Gesundheit Ihres 
Unternehmens unkompliziert von einer zentralen 
Anlaufstelle aus – Ihrem Carl-Korth-Institut. 

Dienstleistungen im Fachbereich Hygiene für Gesundheits-, 
Lebensmittel- und Produktionseinrichtungen 

Die Hygienefachkräfte des Carl-Korth-Institutes erstellen 
individuelle Hygienekonzepte, die an den jeweiligen 
Anforderungen in Ihrem Unternehmen ausgerichtet sind. 
Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung der Prozesse sowie 
bei der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben und 
Hygienevorschriften. 

Gesellschaft für Arbeitsmedizin am Carl-Korth-Institut 

Die Gesellschaft für Arbeitsmedizin am Carl-Korth- Institut 

bietet Ihnen die unverzichtbare Beratung und 
Unterstützung in allen Fragen der Arbeitsmedizin, des 

betrieblichen Gesundheitsmanagements und der 

Gesundheitsförderung. Fragen Sie uns dazu – wir beraten 
Sie gerne! 

Carola Feyer 
Betriebswirtin (IHK) 
Verwaltungsleitung 
Tel. 09131 / 97 79 58-22 

Zentrum für Arbeitssicherheit und medizinische 
Umwelttechnik GmbH am Carl-Korth-Institut 
Rathsberger Straße 24, 91054 Erlangen 
Tel.: 09131 / 89 75-23, Fax: 09131 / 89 75-25  
sicherheitstechnik@carl-korth-institut.de 
www.carl-korth-institut.de 
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für Mitarbeiter im Betrieb 

Ausbildung warum? 
Brandschutzhelfer und Selbsthilfekräfte übernehmen 
in einem Betrieb die Erstmaßnahmen im Brandfall, wie 
z.B. die Brandmeldung, die Alarmierung und die 
Bekämpfung von Entstehungsbränden.  
Hierzu ist es zwingend notwendig, dass im 
Unternehmen ausgebildete Person für die 
Sofortmaßnahmen im Brandfall ständig anwesend ist. 
Zudem ist es die Aufgabe des Brandschutzhelfers, die 
für den vorbeugenden Brandschutz verantwortlichen 
Personen (Unternehmer, Brandschutzbeauftragter) zu 
unterstützen. 

Gemäß Arbeitsstättenregel ASR A2.2 hat der 
Arbeitgeber eine ausreichende Anzahl von 
Beschäftigten durch Unterweisung und Übung im 
Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen zur Bekämpfung 
von Entstehungsbränden vertraut zu machen. 
Die notwendige Anzahl von Brandschutzhelfern ergibt 
sich aus der Gefährdungsbeurteilung. Ein Anteil von 
fünf Prozent der Beschäftigten ist in der Regel 
ausreichend. Eine größere Anzahl von 
Brandschutzhelfern kann z. B. bei erhöhter 
Brandgefährdung, der Anwesenheit vieler Personen, 
Personen mit eingeschränkter Mobilität sowie großer 
räumlicher Ausdehnung der Arbeitsstätte erforderlich 
sein. 
  

In der Schulung werden in Theorie und Praxis alle 
notwendigen Sofortmaßnahmen und Kenntnisse zum 
Vorbeugenden Brandschutz sowie zur Brandbe-
kämpfung und Räumung/Evakuierung vermittelt. 
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Termine, Ort und Preise 
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Ablauf der Ausbildung 

Dauer der Veranstaltung 
09:00 Uhr – 16:30 Uhr 
  
 
Kosten 
150,00 € pro Teilnehmer zzgl. MwSt. oder 
1.190,00 € für Komplettschulung 
  
 
Teilnehmerzahl 
Mindestens 10, höchsten 20 Personen 
 
 
Veranstaltungsort 
 
Nach Absprache 

Von 09:00 Uhr – 16:30 Uhr  

 
09:00 Uhr – 11:00 Uhr  
Theoretische Unterweisung 

  
11:00 Uhr – 11:15 Uhr  
Kaffeepause 

  
11:15 Uhr – 12:30 Uhr  
Brandschutztechnische Gebäudebegehung  

  
12:30 Uhr – 13:15 Uhr  
Mittagspause 

  
13:15 Uhr – 14:15 Uhr  
Auswertung und Besprechung der 
brandschutztechnischen Gebäudebegehung 

  
14:15 Uhr – 14:30 Uhr  
Kaffeepause 

  
14:30 Uhr –16:00 Uhr  
Praktische Einweisung in die Feuerlöscheinrichtungen 

 
16:00 Uhr – 16:30 Uhr  
Resümee der Ausbildung 


